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P O L I T I K E R

Egoistisch
Das Volksurteil über die Politi-
ker ist wenig schmeichelhaft.
Dies zeigt eine Umfrage.
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S U N D L A U E N E N

Müll im Garten
Ein Hauseigentümer hat ge-
nug von entsorgten Geräten
und anderem Müll auf seinem
Land.
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BRILLANTE GESCHENKIDEEN
ZU WEIHNACHTEN

Als erstes Haus für Uhren und Schmuck in Thun bietet die
Bijouterie Bläuer ein exklusives Sortiment an hochwertigen
Uhren und individuellen Schmuckstücken. Über 40 Jahre
Erfahrung in Beratung und Service lassen Ihren Einkauf zu
einem Erlebnis werden. In unserer Galerie im ersten Stock
erwartet Sie ein eleganter Trauringcorner mit einer grossen
Auswahl der führenden Partnerringhersteller Europas und
erlaubt eine ungestörte Auswahl Ihres bevorzugten Stückes.
Unser eigenes Uhrmacher- und Goldschmiedeatelier erfüllt
Ihnen auch individuelle Wünsche.
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INTERLAKEN

Das erste Jahr
ist vorbei
Urs Graf hat heute vor
einem Jahr seine Arbeit
als Gemeindepräsident
von Interlaken auf-
genommen. Seite 24

KRATTIGEN

Maria Bolliger
100 Jahre alt
Alles Gute zum Ge-
burtstag von Maria
Bolliger! In Krattigen
feiert sie heute ihr 100.
Wiegenfest. Seite 29

Heute
5°/ 9°
Zuerst Föhn,
dann Regen und
kühler.

Morgen
3°/7°
Wechselhaft mit
Schnee bis fast
ganz runter.

KURT RITTER

Erfolgreicher
Unterseener
Der gebürtige Unter-
seener ist Chef der
Gruppe SAS Rezidor,
die weltweit 274 Ho-
tels betreibt. Seite 2

Classic Style.

REKLAME

RADO.SHAPING
THEFUTURE.

Rado
True.Elegance.

High-tech
ceram

ics.

REKLAME

«CHANCE BEO»: DAS VOLK HAT ABGESTIMMT

Die Mitmachkampagne
Chance BeO ist entschie-
den: Das Berner Oberland
soll zur Gesundheitsoase
werden.

Die Bevölkerung hat dem Pro-
jekt «Gesundheitsoase Berner
Oberland» die meisten Stimmen
gegeben. Initiant Beat Oehrli, Di-
rektor des Rehabilitations- und
Gesundheitszentrums Schön-
berg in Gunten, erhielt 5000
Franken als Preis. Die Volkswirt-
schaftskammer Berner Oberland
zeichnete gestern Abend in
Zweilütschinen auch die Projek-
te «Öffentlicher Verkehr» und
«Visitorcenter» aus. Über 600 Ab-
stimmungstalons seien einge-
gangen, schreiben die Organisa-
toren in einer Medienmitteilung.
Die nicht prämierten Final-Ideen
sollen ebenso auf ihre Umsetz-
barkeit geprüft werden. sco
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Gesundheitsoase siegt!
I N T E R L A K E N

Die neue Generation
von LSVA-Geräten sol-
len ab Mitte 2007 auf
dem Flugplatz Inter-
laken getestet werden.

Die leistungsabhängige
Schwerverkehrsabgabe (LSVA)
wird seit fünf Jahren erhoben.
Ab 2009 kommt eine neue Ge-
neration von Geräten zum Ein-
satz. Doch vorerst muss in in-
tensiven Tests die Praxistaug-
lichkeit sichergestellt sein.

Dies soll auf dem Flugplatz
in Interlaken geschehen. Dort
will die Abteilung LSVA der
Eidgenössischen Zollverwal-
tung die neuen Erfassungs-
geräte prüfen. hau
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Tests von
Geräten

P R O  N AT U R A

Unvollständige und unkor-
rekte Auflageakten und aus-
geführte Bauten ohne Publi-
kation und Auflagakten: Die
Vorwürfe von Pro Natura an
den Gemeinderat Brienz sind
happig. Stein des Anstosses
ist die Wegverbindung vom
Kurhaus Axalp zum Weg an
den Hinterburgsee. hau
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Kritik an
Brienz
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Checkübergabe an den Sieger (v.l.n.r.): Walter Steuri (CEO Jungfraubahnen), Beat Oehrli (Initiant des
Siegerprojektes) und Norbert Riesen (Direktor Volkswirtschaftskammer Berner Oberland).

N E AT- LÖ T S C H B E R G

Beim Bau des Lötschberg-Basis-
tunnels stehen die Signale auf
Grün: Wie die Verantwortlichen
der Beteiligten – Bundesamt für
Verkehr (BAV), BLS AlpTransit
AG, BLS AG und SBB – gestern in
der Nothaltestelle Ferden versi-
cherten, laufen die Vorbereitun-
gen für die Inbetriebnahme auf
Hochtouren. «Ich bin überzeugt,
dass die Arbeiten fristgerecht ab-
geschlossen werden», meinte et-
wa BAV-Direktor Max Friedli. Bis
zum Vollbetrieb ab dem Fahr-
planwechsel vom 9. Dezember
2007 stehe aber noch «ein schwie-
riges Jahr» bevor – und 10 000
Testfahrten. jss
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Basistunnel: Volle Fahrt voraus

M
ar

ku
s 

H
ub

ac
he

r

Eine Lokomotive steht in der Basistunnel-Nothaltestelle Ferden:
In einem Jahr sollen hier die Züge mit bis zu 250 km/h durchrasen.

SA A N E N L A N D

Ab 1. Januar 2007 ist der Ret-
tungsdienst im Saanenland
neu organisiert und beim Spi-
tal Saanen stationiert. Grund
ist die Fusion mit der Spital-
gruppe Thun-Simmental AG
zur Spital Simmental-Thun-
Saanenland AG (STS AG).
Nach 36 Jahren gibt Albert
Ryter das Ambulanzfahren de-
finitiv auf – neu steht das Ret-
tungswesen unter der Verant-
wortung der STS AG. Renata
Raaflaub ist für den medizini-
schen Bereich verantwortlich,
Silvio Streiff für die organisa-
torischen Belange. rog

Seite 29

Rettung neu
organisiert


